
Erziehungsvertrag 

Eltern sind die ersten Lehrer*innen für ihre Kinder. Mit Beginn der Schulpflicht lernen die Kinder in 

der Schule und in ihrem Elternhaus. Eine erfolgreiche Erziehung ist nur dann möglich, wenn Schule und 

Elternhaus zielgerichtet und aufeinander abgestimmt zusammenarbeiten und eine Schulfamilie bilden. 

Dafür muss der friedliche Umgang miteinander geprägt sein von Freundlichkeit, Respekt, 

Wertschätzung, Vertrauen und Verständnis. Das Wohl des Kindes muss immer im Mittelpunkt stehen. 

Probleme müssen ernst genommen und gemeinsam gelöst werden. Dabei ist jedem bewusst, dass alle 

Beteiligten Menschen und nicht unfehlbar sind. 

Wir Lehrkräfte verpflichten uns, dass wir 

 die Schule als Ort gestalten, an dem die Kinder motiviert und erfolgreich lernen können, 

 die Umsetzung der Lehrpläne den individuellen Bedürfnissen und Fähigkeiten der Kinder anpassen 

und die maximale Leistungsfähigkeit der Kinder fördern und fordern, 

 auf die Stärken der Schüler*innen achten und sie gezielt loben, 

 die Kinder anleiten, für ihr eigenes Lernen und Handeln Verantwortung zu übernehmen, 

 den Kindern Wege zu Hilfsbereitschaft, Höflichkeit, Partnerschaftlichkeit, Teambereitschaft und 

gewaltfreien Konfliktlösungen eröffnen, 

 die Kinder so erziehen, dass sie erkennen, was Recht und Unrecht ist, 

 die Kinder zur Ordnung erziehen, 

 den Kindern die Wichtigkeit einer gesunden Ernährung nahebringen und ihnen Raum für 

Bewegungserfahrungen geben, 

 die Eltern über die Vorgänge in der Schule, aktuelle Themen (Tipp: www.wilhelmschule-cr.de) und 

über die individuelle Leistungsentwicklung ihrer Kinder informieren, 

 bei auftretenden Schwierigkeiten ein Gespräch mit dem Kind und seinen Eltern führen und ggf. auf 

Möglichkeiten außerschulischer Hilfen hinweisen, 

 die Eltern bei der Gestaltung des Schullebens mit einbeziehen und 

 bei Kritik, uns selbst reflektieren und Lösungen suchen. 

 

Wir OGS-Mitarbeiter*innen verpflichten uns, dass wir 
 

 die OGS als Ort gestalten, an dem die Kinder sich wohlfühlen, Hausaufgaben machen, gesund zu 

Mittag essen, gemeinsam spielen und die Kursangebote nutzen, 

 den Tagesablauf für die Kinder strukturieren, 

 beim Mittagessen und im Rahmen der Hausaufgabenbetreuung für eine ruhige und entspannte 

Atmosphäre sorgen, 

 beim freien Spiel in den Gruppenräumen bzw. auf dem Schulhof für ein friedliches, freundliches 

Miteinander sorgen, 

 in allen Bereichen auf die Stärken der Kinder achten und diese gezielt loben bzw. bei Schwächen 

ermunternde Hilfestellungen geben, 

 bei auftretenden Problemen ein Gespräch mit dem Kind, dessen Eltern und mit den Lehrkräften 

führen und 

 bei Kritik diese reflektierend hinterfragen und ggf. Lösungsmöglichkeiten suchen. 

 

Wir Eltern verpflichten uns, dass wir unser Kind 

 zur Selbstständigkeit anleiten (z.B. An- und Ausziehen, Schuhe binden, alleine das Schulhaus 

betreten und zur Klasse gehen) und es ermutigen, den Schulweg zu Fuß bzw. mit dem Schulbus 

zurückzulegen bzw. die Elternhaltestellen zu nutzen, 

 regelmäßig, pünktlich und ausgeschlafen zur Schule schicken und in Fällen der Abwesenheit 

rechtzeitig entschuldigen sowie darauf achten, dass Versäumtes nachgeholt wird, 

 zu Hilfsbereitschaft, Höflichkeit, Teambereitschaft und Ehrlichkeit anhalten sowie die Schule darin 

unterstützen, dass Streitigkeiten verbal geklärt werden sollen, 

 mit einem gesunden Frühstück (Pausenbrot, Obst/Gemüse, Getränk bzw. eine leere Flasche für die 

Nutzung des Wasserspenders) für die Frühstückspause versorgen, 

 

Unser Willi ist der Hit! Wir 

sind freundlich und auch fit! 

 



 mit den notwendigen Lernmitteln ausstatten und dafür sorgen, dass es die  Arbeitsmaterialien in 

Ordnung hält (z.B. vollständiges Etui, angespitzte Stifte) und 

 zur Erledigung der Hausaufgaben anhalten und diese auf Vollständigkeit kontrollieren sowie bei 

längerfristig auftretenden Schwierigkeiten Kontakt mit der Lehrkraft aufnehmen.  
 

Wir Eltern verpflichten uns, dass wir 
 

 Änderungen von Adressen und/oder Telefonnummern und geplante Schulwechsel unverzüglich 

bekanntgeben (Klassenlehrer*in, Sekretariat, ggf. OGS), 

 die Regeln und Absprachen, die an der Schule gelten, unterstützen und mittragen, 

 täglich in das Hausaufgabenheft und in die Postmappe schauen, 

 an den Elternabenden und Elternsprechtagen teilnehmen und uns über die Fortschritte und das 

Verhalten unseres Kindes informieren und uns bei Bedarf für eine Sprechstunde anmelden, 

 die Lehrkräfte umgehend über familiäre Probleme und Veränderungen informieren, die die 

Leistungen und/oder das Verhalten der Kinder beeinträchtigen könnten, 

 die Lehrkräfte über medizinische und therapeutische Maßnahmen in Kenntnis setzen, 

 eine Vorbildfunktion den anderen Eltern und allen Kindern gegenüber einnehmen und uns 

dementsprechend verhalten, 

 uns bei Kritik selbst reflektieren und Lösungen suchen, 

 auf einen verantwortungsvollen Umgang mit Medien (Fernsehen, Computer, Handy …) achten und 

 uns über das Schulleben informieren und es im Rahmen unserer Möglichkeiten mitgestalten. 

 
 

Wir Kinder verpflichten uns, dass wir 
 

 pünktlich zur Schule kommen, 

 alle notwendigen Schulsachen vollständig einpacken und alle Bücher/Materialien sorgfältig 

behandeln, 

 interessiert und lernbereit im Unterricht mitarbeiten, 

 unsere Hausaufgaben regelmäßig und ordentlich bearbeiten und fehlende Hausaufgaben 

nacharbeiten, 

 Briefe (Postmappe)  und Mitteilungen (z.B. im Hausaufgabenheft) sofort an unsere Eltern 

weitergeben, 

 uns Erwachsenen, Mitschülerinnen und Mitschülern gegenüber respektvoll, freundlich und hilfsbereit 

verhalten,  

 den Anweisungen der Lehrer*innen, OGS-Kräfte und der Hausmeisterin/des Hausmeisters folgen, 

 die Regeln der Schule beachten, 

 bei Streitigkeiten auf handgreifliche Auseinandersetzungen verzichten, die Stopp-Regel nutzen und 

friedliche Lösungen suchen, 

 uns vertrauensvoll an unsere Lehrer*innen, OGS-Kräfte und Eltern wenden, wenn wir Hilfe benötigen 

und  

 das Schulgebäude als unser schulisches Zuhause betrachten und es vor Verschmutzung sowie 

Zerstörung schützen. 

 
Wir alle möchten dazu beitragen, dass sich alle an der Wilhelmschule wohlfühlen, gut 

lernen können und so die Schule „ein Stück Heimat“ wird.  

Deshalb halten wir uns an die hier vereinbarten Regeln. 
 

Castrop-Rauxel, _________________________ 

 

Unterschrift der Erziehungsberechtigten:  ____________________________ 

 

Unterschrift des Kindes:   ____________________________ 

 

Unterschrift der Lehrkraft:   ____________________________ 

 

Unterschrift der OGS-Leitung:   ____________________________ 

 

Unterschrift der Schulleitung:   ____________________________ 


